Der Rat beschlief3t:

1. Die zum Entwurf der 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 109
.GartenstraBe™ bei der am 05.10.2017 im Rahmen des Verfahrens
veranstalteten freiwilligen Offentlichkeitsbeteiligung vorgebrachten
Anregungen und Hinweise von Seiten der Blrgerschaft wurden gepruft und
beantwortet.

Der als Anlage beigefligte Aktenvermerk zur frihzeitigen
Informationsveranstaltung vom 05.10.2017 wird zur Kenntnis genommen.
Anlage 1

2. Es wird festgestellt, dass der Bebauungsplan Nr. 109 ,GartenstraBe™ - 1.
Anderung in der Zeit vom 19.10.2017 bis einschlieBlich 20.11.2017 éffentlich
ausgelegen hat. Die Behdrden und sonstigen Trager offentlicher Belange
sowie die Offentlichkeit wurden fristgerecht informiert.

3. Die zum Entwurf der 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 109
~GartenstraBe™ im Rahmen der Beteiligung der 6ffentlichen Auslegung gemanB
§ 3 Absatz 2 Baugesetzbuch (BauGB) und § 4 Absatz 2 (BauGB)
vorgebrachten Anregungen, Hinweise und Stellungnahmen der Behdrden und
der sonstigen Trager offentlicher Belange sowie der Offentlichkeit wurden
gepruft. Den in der als Anlage beigefligten Abwdagungstabelle formulierten
Beschlussempfehlungen der Verwaltung, als Ergebnis der Abwagung, wird
zugestimmt.

Grundlage fiur den Beschluss ist die der Verwaltungsvorlage als Anlage
beigeflgte Zusammenfassung der Stellungnahmen mit den
Beschlussvorschldgen zur Abwégung, diese Ubersicht ist Bestandteil des
Beschlusses.

Anlagen 2.1 und 2.2 (im Ratsinformationssystem eingestellt)

4, Satzungsbeschluss

Der Bebauungsplan Nr. 109 ,GartenstraBe® - 1. Anderung, der unter
Anwendung des beschleunigten Verfahrens gemaB § 13a Baugesetzbuch
(BauGB) ohne Durchflihrung einer Umweltprifung aufgestellt worden ist, wird
gemaB § 10 Absatz 1 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 23. September 2004 (BGBIl. I S.2414), zuletzt
geandert durch Artikel 2 Absatz 3 des Gesetzes vom 20. Juli 2017 (BGBI. I S.
2808) in Verbindung mit § 7 der Gemeindeordnung fir das Land Nordrhein-
Westfalen i. d. F. der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV.NRW. S. 666),
zuletzt geandert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 15. November 2016
(GV.NRW. S. 966), auf Grundlage der vorliegenden Plankarte als Satzung
beschlossen.

Der Bebauungsplan Nr. 109 ,GartenstraBe® - 1. Anderung besteht aus
zeichnerischen und textlichen Festsetzungen sowie der Begrindung und der
artenschutzrechtlichen Prifung. Die Begrindung wird gebilligt. Die
Verwaltung wird beauftragt, die weiteren Verfahrensschritte zum
Inkrafttreten der 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 109 ,GartenstraBe®
durchzufihren.



Anlagen 3.1, 3.2, 4 und 5



	Beschlußvorschlag

